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Nachtigallen schwingen

Text by August Heinrich Hoffmann von Fallersleben (1798-1874), from Gedichte
Set by Johannes Brahms (1833-1897), op. 6, #6

Nachtigallen schwingen lustig ihr Gefieder,
    

Nightingales beat merrily their wings,

Nachtigallen singen ihre alten Lieder.
    

nightingales sing their old songs.

Und die Blumen alle, sie erwachen wieder
Bei dem Klang und Schalle aller dieser Lieder.

Und meine Sehnsucht wird zur Nachtigall
Und fliegt in die blühende Welt hinein,
Und fragt bei den Blumen überall,
Wo mag doch mein, mein Blümchen sein? ...
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